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Lang & Schwarz Aktiengesellschaft 

 

Nachtrag Nr. 12 vom 18. Juni 2014 

 

nach § 16 Absatz 1 WpPG 

 

zum 

 

Basisprospekt der Lang & Schwarz Aktiengesellschaft vom 11. Dezember 2013  

 

über  

 

derivative Produkte 
 

Optionsscheine auf Aktien/aktienvertretende Wertpapiere 

[Capped-]Bonus-Zertifikate auf Aktien/aktienvertretende Wertpapiere 

Discount-Zertifikate auf Aktien/aktienvertretende Wertpapiere 

[SFD-]Turbo-Zertifikate auf Aktien/aktienvertretende Wertpapiere 

[SFD-]Endlos-[Smart-]Turbo-Zertifikate auf Aktien/aktienvertretende Wertpapiere 

[Capped-]Bonus-Zertifikate bezogen auf einen Aktienkorb 

Optionsscheine auf Indizes 

[•-][Indextracker-][Endlos-]Zertifikate auf Indizes 

[Capped-]Bonus-Zertifikate auf Indizes 

[SFD-][X-]Turbo-Zertifikate auf Indizes 

[SFD-][X-]Endlos-[Smart-]Turbo-Zertifikate auf Indizes 

Optionsscheine auf einen Wechselkurs 

[SFD-]Turbo-Zertifikate auf einen Wechselkurs 

[SFD-]Endlos-Turbo-Zertifikate auf einen Wechselkurs 

Optionsscheine auf auf Zinsterminkontrakte 

[SFD-]Turbo-Zertifikate auf Zinsterminkontrakte 

[SFD-]Endlos-[Smart-]Turbo-Zertifikate auf Zinsterminkontrakte mit Roll-Over 

[SFD-]Turbo-Zertifikate auf Rohstoffe 

[SFD-]Endlos-Turbo-Zertifikate auf Rohstoffe 

[SFD-]Turbo-Zertifikate auf Rohstoff-Future-Kontrakte mit Roll-Over 

[SFD-]Endlos-[Smart-]Turbo-Zertifikate auf Rohstoff-Future-Kontrakte mit Roll-Over 

[SFD-]Turbo-Zertifikate auf einen Fonds 

[SFD-]Endlos-Turbo-Zertifikate auf einen Fonds 
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Die Emittentin hat am 18. Juni 2014 entschieden weitere Endlos-Zertifikate bezogen 

auf Indizes, welche sich jeweils auf einen Wikifolio-Index als jeweiligen Basiswert 

beziehen, zu emittieren. Aufgrund dieser neuen Umstände wird der Abschnitt 

„Informationen über den Basiswert“ auf Seite 79 des Basisprospektes im Hinblick auf 

den Unterabschnitt „Wikifolio-Indizes als Basiswert“ wie folgt ergänzt: 

 

Ergänzend zu den Angaben im Basisprospekt erfolgen die nachfolgenden Angaben zu den 

Wikifolio-Indizes, so dass diese im Zusammenhang mit den im Basispropekt gemachten 

allgemeinen Angaben zu Wikifolio-Indizes gelesen werden sollten: 

 

 

Indexbeschreibung: Innovation und Wachstum (00001963) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Innovation und Wachstum (00001963) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

International (Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe ETCs, ETFs 

Deutschland, ETFs DAX, ETFs Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Basic 

Resources, ETFs Sonstige), Anlagezertifikate (Discountzertifikate, 

Bonuszertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 
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Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Top down – Bottom up 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: exponentia - World Opportunities (0000EXP1) 

 

Bei dem Wikifolio-Index exponentia - World Opportunities (0000EXP1) handelt es sich um 

einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 

indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte und 

rohstoffbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das 

fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 
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 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Diversified Fundamental Invest. (11086) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Diversified Fundamental Invest. (11086) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte 

Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive 

Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Sonstige Bonds, ETFs Europa Bonds, ETFs Sonstige) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 
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 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 

 

 

  



8 
 

Indexbeschreibung: LWHS Capital (040791) 

 

Bei dem Wikifolio-Index LWHS Capital (040791) handelt es sich um einen Strategieindex, 

der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 

Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Aktien), Hebelprodukte (Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 
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 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Absolute Return mit System Plus (000ARMSP) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Absolute Return mit System Plus (000ARMSP) handelt es sich um 

einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 

indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate), Hebelprodukte 

(Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 

fundamentaler Analysen:  

 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Die relative Stärke 
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 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Unterbewertete Europäer (BE778) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Unterbewertete Europäer (BE778) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte und 

rohstoffbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das 

fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Geldmarkt, 

Fonds DAB) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 

fundamentaler Analysen:  

 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: günstige Qualitätswerte (DBFDW) 

 

Bei dem Wikifolio-Index günstige Qualitätswerte (DBFDW) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

International (Aktien Osteuropa Select, Aktien Japan Select, Aktien 

International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs DAX) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 

Analysen:  

 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 
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Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Turnaround & Key Invest (HOS51) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Turnaround & Key Invest (HOS51) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Hebel Trading - spekulativ (00LEV00) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Hebel Trading - spekulativ (00LEV00) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

MDAX) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 

Analysen:  

 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: DAX-Werte "Black Swan" (LL002) 

 

Bei dem Wikifolio-Index DAX-Werte "Black Swan" (LL002) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte 

Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive 

Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Deutschland, ETFs DAX), Fonds (Fonds Renten, Fonds 

Geldmarkt) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Trend Aktien Deutschland (LL003) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Trend Aktien Deutschland (LL003) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte 

Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive 

Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien TECDAX, Aktien MDAX) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs DAX), Fonds (Fonds Renten, Fonds Geldmarkt) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 

Analysen:  

 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 



21 
 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 

 

 

  



22 
 

Indexbeschreibung: Dogs of the Dow Low Five (LL004) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Dogs of the Dow Low Five (LL004) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien USA (Aktien Dow Jones) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 

Analysen:  

 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Dr. Dachs (LL005) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Dr. Dachs (LL005) handelt es sich um einen Strategieindex, der an 

den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 

Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte 

Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive 

Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Hot Stocks (Aktien Hot Stocks) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Deutschland, ETFs DAX, ETFs Branchen), Fonds (Fonds 

Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt), Anlagezertifikate 

(Discountzertifikate, Bonuszertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, 

Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 

fundamentaler Analysen:  

 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 



24 
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: TechnischesReboundTradingShares (MDGOT) 

 

Bei dem Wikifolio-Index TechnischesReboundTradingShares (MDGOT) handelt es sich um 

einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 

indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 

Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 



26 
 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: ETF-basiertes Trendfolgesystem (RPM01) 

 

Bei dem Wikifolio-Index ETF-basiertes Trendfolgesystem (RPM01) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt. 

 

Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 

wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 

 

ETFs (ETFs Nordamerika, ETFs DAX) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 

fundamentaler Analysen:  

 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Echte Sachwerte (SGOGS) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Echte Sachwerte (SGOGS) handelt es sich um einen Strategieindex, 

der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 

Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte und 

rohstoffbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das 

fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 
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 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: World Select (TOGSW) 

 

Bei dem Wikifolio-Index World Select (TOGSW) handelt es sich um einen Strategieindex, der 

an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 

Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 
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Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: TSI 2.0 für Jedermann (TSI20) 

 

Bei dem Wikifolio-Index TSI 2.0 für Jedermann (TSI20) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien TECDAX, Aktien MDAX) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs DAX) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 

Analysen:  

 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: PI Künstliche Intelligenz (120280) 

 

Bei dem Wikifolio-Index PI Künstliche Intelligenz (120280) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 

 

Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 

wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 

 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Top down – Bottom up 
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 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Investing Africa (142014) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Investing Africa (142014) handelt es sich um einen Strategieindex, 

der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 

Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte 

Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive 

Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Emerging Markets, ETFs Welt, ETFs Länder Sonstige, ETFs 

Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Aktien) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 

Analysen:  

 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: EMCA Value (280278) 

 

Bei dem Wikifolio-Index EMCA Value (280278) handelt es sich um einen Strategieindex, der 

an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 

Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rohstoffbasierte 

Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive 

Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Rohstoffe ETCs) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 

und sonstiger Analysen:  

 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 
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 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: amos strategie global invest (793878) 

 

Bei dem Wikifolio-Index amos strategie global invest (793878) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Welt, ETFs Deutschland, ETFs Länder 

Sonstige, ETFs DAX, ETFs Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs 

Europa Gesamt) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 
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 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: GelassenLangfristig (938294) 

 

Bei dem Wikifolio-Index GelassenLangfristig (938294) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 

Analysen:  

 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: BAMPEX Börsen-Ampel (BAMPEX) 

 

Bei dem Wikifolio-Index BAMPEX Börsen-Ampel (BAMPEX) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte 

Anlagestrategie verfolgt. 

 

Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 

wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 

 

ETFs (ETFs DAX), Fonds (Fonds Geldmarkt) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 
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 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: BS Million € Baby hebel (BSN547) 

 

Bei dem Wikifolio-Index BS Million € Baby hebel (BSN547) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate), Hebelprodukte 

(Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Die relative Stärke 
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 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Hebel'o'Mania (HMANIA) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Hebel'o'Mania (HMANIA) handelt es sich um einen Strategieindex, 

der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 

Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rohstoffbasierte 

Anlagestrategie verfolgt. 

 

Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 

wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 

 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 

sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Newstrading 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Trend small & mid companies (JB13AC) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Trend small & mid companies (JB13AC) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Zukunftsorientiert (JK1990) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Zukunftsorientiert (JK1990) handelt es sich um einen Strategieindex, 

der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 

Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Newstrading 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Weber Equity Investment (JWEBER) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Weber Equity Investment (JWEBER) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte 

Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive 

Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs 

Nordamerika, ETFs Welt, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs 

DAX, ETFs Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, 

ETFs Europa Gesamt), Fonds (Fonds Aktien), Anlagezertifikate 

(Discountzertifikate, Bonuszertifikate) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 
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 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 
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 Newstrading 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Megatrends in Society and Tech (LEBC01) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Megatrends in Society and Tech (LEBC01) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 

fundamentaler Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 
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Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: ET - ValueScout Performance (MAOFSA) 

 

Bei dem Wikifolio-Index ET - ValueScout Performance (MAOFSA) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate), Hebelprodukte 

(Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
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Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Intermarketanalyse 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Stockpicker und Cash (MSF001) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Stockpicker und Cash (MSF001) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 

sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 
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 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Globale Chancen - auch mit Hebel (MSF002) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Globale Chancen - auch mit Hebel (MSF002) handelt es sich um 

einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 

indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate), Hebelprodukte 

(Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 

sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 



60 
 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Phil Graham German Value Small (PHIGRA) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Phil Graham German Value Small (PHIGRA) handelt es sich um 

einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 

indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 

und sonstiger Analysen:  

 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Kapitalanlage mit Discount 2014 (RABATT) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Kapitalanlage mit Discount 2014 (RABATT) handelt es sich um 

einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 

indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 
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 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: RS Once-in-Lifetime Opportunity (RSLIFE) 

 

Bei dem Wikifolio-Index RS Once-in-Lifetime Opportunity (RSLIFE) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate), Hebelprodukte 

(Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 
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 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 

 

 



66 
 

Indexbeschreibung: Strukturiert zum Erfolg (STRUKT) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Strukturiert zum Erfolg (STRUKT) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate), Hebelprodukte 

(Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 
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 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: nk | Taurus (TAURUS) 

 

Bei dem Wikifolio-Index nk | Taurus (TAURUS) handelt es sich um einen Strategieindex, der 

an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 

Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 
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 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 
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 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Deutscher Aktienindex Trading (00TOPPRO) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Deutscher Aktienindex Trading (00TOPPRO) handelt es sich um 

einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 

indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt. 

 

Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 

wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 

 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 

Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Momentum MDAX-Werte saisonal (TRMDAX) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Momentum MDAX-Werte saisonal (TRMDAX) handelt es sich um 

einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 

indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Deutschland, ETFs DAX) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 

Analysen:  

 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Die relative Stärke 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: European Value Stars (VSTARS) 

 

Bei dem Wikifolio-Index European Value Stars (VSTARS) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Deutschland, ETFs DAX, ETFs EuroStoxx, ETFs Sonstige) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 
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Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: ROGO US Value (1811792) 

 

Bei dem Wikifolio-Index ROGO US Value (1811792) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien USA (Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 

Select) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 

Analysen:  

 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Momentum 3D-Druck (3DDRUCK) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Momentum 3D-Druck (3DDRUCK) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 

Analysen:  

 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: bankerbanks (5000002) 

 

Bei dem Wikifolio-Index bankerbanks (5000002) handelt es sich um einen Strategieindex, 

der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 

Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Länder Europa, ETFs Deutschland) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 

Analysen:  

 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 

 

  



79 
 

Indexbeschreibung: BS small&mid-cap strategy (BSAHSTR) 

 

Bei dem Wikifolio-Index BS small&mid-cap strategy (BSAHSTR) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 

sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Die relative Stärke 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 
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Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: ChinaAktien an Frankfurter Börse (CHINA20) 

 

Bei dem Wikifolio-Index ChinaAktien an Frankfurter Börse (CHINA20) handelt es sich um 

einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 

indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien Sonstige), Aktien Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), 

Aktien International (Aktien International) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 
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 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Zukunft's-Investment (DAXUCO1) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Zukunft's-Investment (DAXUCO1) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 
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 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 
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Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Derivate Magazin Trading (DM20132) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Derivate Magazin Trading (DM20132) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate), Hebelprodukte 

(Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 
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 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Antizyklisch & Growth (Hebel) (EINWERT) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Antizyklisch & Growth (Hebel) (EINWERT) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate), Hebelprodukte 

(Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
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Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Intermarketanalyse 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Fresh Deutschland (FRESHD1) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Fresh Deutschland (FRESHD1) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Deutschland, ETFs DAX), Anlagezertifikate (Discountzertifikate, 

Bonuszertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 
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 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: DE30 K.I.S.S. long & short (HKE2019) 

 

Bei dem Wikifolio-Index DE30 K.I.S.S. long & short (HKE2019) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt. 

 

Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 

wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 

 

ETFs (ETFs DAX) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 

Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: RSI Rebound Trading (MFS5912) 

 

Bei dem Wikifolio-Index RSI Rebound Trading (MFS5912) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs DAX), Fonds (Fonds Immobilien, Fonds Renten, Fonds Aktien, 

Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), Anlagezertifikate 

(Bonuszertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 

Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Die relative Stärke 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Cost-Average-Player 01 (MGWIKI2) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Cost-Average-Player 01 (MGWIKI2) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe ETCs, ETFs 

Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Branchen, ETFs 

EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs 

Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, Fonds Aktien, Fonds DAB, Fonds 

Misch), Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate), Hebelprodukte 

(Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 

sonstiger Analysen:  

 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 
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 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: MH Trade (MHTRADE) 

 

Bei dem Wikifolio-Index MH Trade (MHTRADE) handelt es sich um einen Strategieindex, der 

an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 

Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Anlagezertifikate 

(Discountzertifikate, Bonuszertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, 

Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 

Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 
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 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Nahrungsmittel (NAHRUNG) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Nahrungsmittel (NAHRUNG) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rohstoffbasierte 

Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive 

Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Rohstoffe ETCs, ETFs Branchen, ETFs Basic Resources, ETFs 

Sonstige), Fonds (Fonds Aktien, Fonds DAB, Fonds Misch) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 
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 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Patternicus on stocks (PATT001) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Patternicus on stocks (PATT001) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 

fundamentaler Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 
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 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Premium Risk Return Strategy (PREMIUM) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Premium Risk Return Strategy (PREMIUM) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt. 

 

Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 

wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 

 

ETFs (ETFs Nordamerika, ETFs Deutschland, ETFs DAX, ETFs EuroStoxx, 

ETFs Asien) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 
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Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Wellvest (PUK0707) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Wellvest (PUK0707) handelt es sich um einen Strategieindex, der an 

den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 

Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 
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 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Leverage Scalper (SCALP01) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Leverage Scalper (SCALP01) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate), Hebelprodukte 

(Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 
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Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Smart Investor – Momentum (SIMOM01) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Smart Investor – Momentum (SIMOM01) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
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Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 



111 
 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Grüne, nachhaltige Unternehmen (SUSTAIN) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Grüne, nachhaltige Unternehmen (SUSTAIN) handelt es sich um 

einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 

indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 

und sonstiger Analysen:  

 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 
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Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Dividenden und Valueaktien (VALDIVI) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Dividenden und Valueaktien (VALDIVI) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 

und sonstiger Analysen:  

 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet.  
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Indexbeschreibung: leverage & opportunities (100420HP) 

 

Bei dem Wikifolio-Index leverage & opportunities (100420HP) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate), Hebelprodukte 

(Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender sonstiger 

Analysen:  

 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 



116 
 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Most Epic of Investments (19111981) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Most Epic of Investments (19111981) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate), Hebelprodukte 

(Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Die relative Stärke 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 
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 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 

 

 

  



119 
 

Indexbeschreibung: ConstantGrowth-StormyDefensive (21112012) 

 

Bei dem Wikifolio-Index ConstantGrowth-StormyDefensive (21112012) handelt es sich um 

einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 

indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate), Hebelprodukte 

(Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
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Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Simple 1/N (22002200) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Simple 1/N (22002200) handelt es sich um einen Strategieindex, der 

an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 

Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 

Analysen:  

 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: TechnischesReboundTradingHebel (653WE899) 

 

Bei dem Wikifolio-Index TechnischesReboundTradingHebel (653WE899) handelt es sich um 

einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 

indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt. 

 

Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 

wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 

 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 

Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 
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 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Nahrung + Gesundheit konservativ (78430000) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Nahrung + Gesundheit konservativ (78430000) handelt es sich um 

einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 

indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien Sonstige, Aktien 

MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien Dow 

Jones, Aktien USA Select) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Branchen), Fonds (Fonds Aktien), Anlagezertifikate 

(Discountzertifikate, Bonuszertifikate) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 

fundamentaler Analysen:  

 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 
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Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Velten All-Strategies-Turbo (ALLTURBO) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Velten All-Strategies-Turbo (ALLTURBO) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate), Hebelprodukte 

(Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 

fundamentaler Analysen:  

 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Only Mischkulanz Invest (ALXLAN74) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Only Mischkulanz Invest (ALXLAN74) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate), Hebelprodukte 

(Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
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Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 
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 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Only Stock-Werte Invest (ALXLAN76) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Only Stock-Werte Invest (ALXLAN76) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 
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 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 
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Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Code-Analyzer K-Active (ANALYTIC) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Code-Analyzer K-Active (ANALYTIC) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 
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 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 
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 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Antizyklisch & Growth V2 (BECKENLF) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Antizyklisch & Growth V2 (BECKENLF) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Intermarketanalyse 
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 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: 25 Jahre Börsenerfahrung (BERTL969) 

 

Bei dem Wikifolio-Index 25 Jahre Börsenerfahrung (BERTL969) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Hebelprodukte (Knock-Out-

Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 

Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 
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 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Investment Bonus Kurzläufer (BONUSSH1) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Investment Bonus Kurzläufer (BONUSSH1) handelt es sich um 

einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 

indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt. 

 

Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 

wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 

 

Anlagezertifikate (Bonuszertifikate) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Newstrading 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: BS Momentum Trade plus (BSMOMENT) 

 

Bei dem Wikifolio-Index BS Momentum Trade plus (BSMOMENT) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Hebelprodukte (Knock-Out-

Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 

sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Die relative Stärke 

 Newstrading 

 Flowtrading 
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 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Anlagestrategie Weltweit (DACHWELT) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Anlagestrategie Weltweit (DACHWELT) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 

 

Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 

wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Newstrading 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 

 

 

  



146 
 

Indexbeschreibung: MW CONCEPT derivate (DISCCALL) 

 

Bei dem Wikifolio-Index MW CONCEPT derivate (DISCCALL) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 

 

Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 

wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 

 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate), Hebelprodukte 

(Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 

fundamentaler Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet.  
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Indexbeschreibung: amos strategie Ger30 & Co (DK919037) 

 

Bei dem Wikifolio-Index amos strategie Ger30 & Co (DK919037) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt. 

 

Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 

wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Welt, ETFs Deutschland, ETFs Länder 

Sonstige, ETFs DAX, ETFs Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs 

Europa Gesamt) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Market Profile 
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 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Downtime trading (DNTTRDNG) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Downtime trading (DNTTRDNG) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate), Hebelprodukte 

(Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 

sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
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Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Newstrading 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Düßmann: Riskant trotz Erfahrung (DUESSMA2) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Düßmann: Riskant trotz Erfahrung (DUESSMA2) handelt es sich um 

einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 

indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Aktien), Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate), 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 
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 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: GeoTrades UNIVERSAL (GEOTRADE) 

 

Bei dem Wikifolio-Index GeoTrades UNIVERSAL (GEOTRADE) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate), Hebelprodukte 

(Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
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Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 
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 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Deutschland-30 gehebelt (HABIB001) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Deutschland-30 gehebelt (HABIB001) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt. 

 

Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 

wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 

 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 

sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 
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 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: DAX-Werte gehebelt (HABIB002) 

 

Bei dem Wikifolio-Index DAX-Werte gehebelt (HABIB002) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt. 

 

Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 

wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 

 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 
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 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: HAUSTIER-Trading DAXWERTE-EOD (HAUSTIER) 

 

Bei dem Wikifolio-Index HAUSTIER-Trading DAXWERTE-EOD (HAUSTIER) handelt es sich 

um einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios 

partizipiert indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt. 

 

Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 

wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 

 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 

Analysen:  

 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Hebelwelt (HEBELWEL) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Hebelwelt (HEBELWEL) handelt es sich um einen Strategieindex, 

der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 

Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rohstoffbasierte und 

Anlagestrategie verfolgt. 

 

Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 

wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 

 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate), Hebelprodukte 

(Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 

fundamentaler Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 
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 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Atypische Potentialwerte (HIGH1337) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Atypische Potentialwerte (HIGH1337) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 
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 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Accipiter_2 (HJWW1919) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Accipiter_2 (HJWW1919) handelt es sich um einen Strategieindex, 

der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 

Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

International (Aktien Osteuropa Select, Aktien Japan Select, Aktien 

International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate), Hebelprodukte 

(Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
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Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Intermarketanalyse 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Hebel Performance Trading (HPTRADER) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Hebel Performance Trading (HPTRADER) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Länder Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Rohstoffe ETCs, ETFs 

Deutschland, ETFs DAX, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Sonstige), Anlagezertifikate (Discountzertifikate, 

Bonuszertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 
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 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Newstrading 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Handelssysteme (HSHSHSHS) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Handelssysteme (HSHSHSHS) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Welt, ETFs Deutschland, ETFs Länder 

Sonstige, ETFs DAX, ETFs Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs 

Europa Gesamt), Fonds (Fonds Aktien), Anlagezertifikate (Discountzertifikate, 

Bonuszertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 

Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: INDEX DAYTRADER (INDXTRAD) 

 

Bei dem Wikifolio-Index INDEX DAYTRADER (INDXTRAD) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt. 

 

Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 

wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 

 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 
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Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Newstrading 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: US-Index-System (KOPPVEBI) 

 

Bei dem Wikifolio-Index US-Index-System (KOPPVEBI) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Länder Europa, ETFs Nordamerika, 

ETFs Welt, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Gesamt, ETFs Basic 

Resources, ETFs Sonstige) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 

Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 
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Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Deutschland Hebel (LEVDAXTR) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Deutschland Hebel (LEVDAXTR) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt. 

 

Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 

wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 

 

ETFs (ETFs Deutschland, ETFs DAX) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 

Analysen:  

 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Long Mid Shortterm Trend+ (LMSTREND) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Long Mid Shortterm Trend+ (LMSTREND) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Anlagezertifikate 

(Discountzertifikate, Bonuszertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, 

Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 

Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
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Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: LS3 Trend (LS3TREND) 

 

Bei dem Wikifolio-Index LS3 Trend (LS3TREND) handelt es sich um einen Strategieindex, 

der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 

Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt. 

 

Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 

wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 

 

ETFs (ETFs Nordamerika, ETFs DAX, ETFs EuroStoxx) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 

Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 
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Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Marktzyklen moderat gehebelt (MAXHEBL2) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Marktzyklen moderat gehebelt (MAXHEBL2) handelt es sich um 

einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 

indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate), Hebelprodukte 

(Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
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Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 
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 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Little Steps (MCK01304) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Little Steps (MCK01304) handelt es sich um einen Strategieindex, 

der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 

Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte 

Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive 

Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien Hot 

Stocks (Aktien Hot Stocks) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Länder Europa, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Deutschland, ETFs DAX, ETFs Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Europa 

Bonds, ETFs Europa Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 
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 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: MomSea  gehebelt (MOMSEAHE) 

 

Bei dem Wikifolio-Index MomSea  gehebelt (MOMSEAHE) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

International (Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Geldmarkt), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate), Hebelprodukte 

(Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 

Analysen:  

 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 
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 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Die relative Stärke 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: MW CONCEPT leveraged (MWCONGLO) 

 

Bei dem Wikifolio-Index MW CONCEPT leveraged (MWCONGLO) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate), Hebelprodukte 

(Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
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Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Newstrading 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: QUANTITATIVE MOMENTUM (QUANTMOM) 

 

Bei dem Wikifolio-Index QUANTITATIVE MOMENTUM (QUANTMOM) handelt es sich um 

einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 

indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte 

Anlagestrategie verfolgt. 

 

Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 

wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 

 

ETFs (ETFs Welt, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, 

ETFs Europa Bonds) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 

Analysen:  

 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: RS Segment Picker (RS0008SP) 

 

Bei dem Wikifolio-Index RS Segment Picker (RS0008SP) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 



191 
 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Safty Dividend with Chance (SAFTYD01) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Safty Dividend with Chance (SAFTYD01) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 
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 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Newstrading 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: ScalpTrading (SCALPTRA) 

 

Bei dem Wikifolio-Index ScalpTrading (SCALPTRA) handelt es sich um einen Strategieindex, 

der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 

Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt. 

 

Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 

wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 

 

Hebelprodukte (Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 

fundamentaler Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 
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 Intermarketanalyse 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Social Follower System (SFSYSTEM) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Social Follower System (SFSYSTEM) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
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Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Simple10 (SIMPLE10) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Simple10 (SIMPLE10) handelt es sich um einen Strategieindex, der 

an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 

Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 

und sonstiger Analysen:  

 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 
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 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Smaller Stars Selection (SMALSTAR) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Smaller Stars Selection (SMALSTAR) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 

und sonstiger Analysen:  

 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Stabilität + Wachstum (STWA1111) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Stabilität + Wachstum (STWA1111) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 

Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 



202 
 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 

 

 

  



203 
 

Indexbeschreibung: Swing, nach Levermann, lang Stur (SWSB6754) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Swing, nach Levermann, lang Stur (SWSB6754) handelt es sich um 

einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 

indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 

Analysen:  

 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Intermarketanalyse 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Trends and friends (TAF73737) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Trends and friends (TAF73737) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe ETCs, ETFs 

Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Branchen, ETFs 

EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs 

Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, Fonds Aktien, Fonds DAB, Fonds 

Misch), Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 

fundamentaler Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 
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 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: TFK Absolut+ (TFKABSKO) 

 

Bei dem Wikifolio-Index TFK Absolut+ (TFKABSKO) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate), Hebelprodukte 

(Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
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Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 
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 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: TFK ETF-Strategy (TFKETFC1) 

 

Bei dem Wikifolio-Index TFK ETF-Strategy (TFKETFC1) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 

 

Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 

wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 



210 
 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 
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Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: five-alive (WIKIFIVE) 

 

Bei dem Wikifolio-Index five-alive (WIKIFIVE) handelt es sich um einen Strategieindex, der 

an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 

Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 
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Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Nordlichter (WIKINORD) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Nordlichter (WIKINORD) handelt es sich um einen Strategieindex, 

der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 

Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien Hot 

Stocks (Aktien Hot Stocks) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 
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 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Indizes und Einzelwerte I (ZF000001) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Indizes und Einzelwerte I (ZF000001) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien 

Europa Select) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Länder Europa, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs 

DAX, ETFs Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Europa Gesamt) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 

Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Zahlenfreund 525 (ZF000525) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Zahlenfreund 525 (ZF000525) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien 

Europa Select) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Länder Europa, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs 

DAX, ETFs Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Europa Gesamt), 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 

Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Marktzyklen offensiv gehebelt (ZYKHEBEL) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Marktzyklen offensiv gehebelt (ZYKHEBEL) handelt es sich um 

einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 

indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate), Hebelprodukte 

(Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
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Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 
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 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Nach § 16 Abs. 3 Wertpapierprospektgesetz können Anleger, die vor der 

Veröffentlichung des Nachtrags eine auf den Erwerb oder die Zeichnung der 

Wertpapiere gerichtete Willenserklärung abgegeben haben, diese innerhalb einer Frist 

von zwei Werktagen nach Veröffentlichung des Nachtrags widerrufen, sofern der neue 

Umstand oder die Unrichtigkeit gemäß § 16 Abs. 1 Wertpapierprospektgesetz vor dem 

endgültigen Schluss des öffentlichen Angebots und vor der Lieferung der Wertpapiere 

eingetreten ist. Der Widerruf ist an die Lang & Schwarz Aktiengesellschaft, Breite 

Straße 34, 40213 Düsseldorf, zu richten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Düsseldorf, 18. Juni 2014 
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gez. André Bütow 

Lang & Schwarz Aktiengesellschaft 

 


